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ZltelligenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 111.
(1019) Nr, 2461.

C diet .
Das k. k. Landesgericht gibt den

unbekannt wo befindlichen Rechtsnach-
folgern des Hcrrn Dr . M . F. Foregger
bekannt, daß der Bescheid vom 9 ten
Fedrnar l. I . , Z. 666, womit die
Löschung der ans dem Steinkohlenberg-
bau Möttnik Ent.-Nr. 84 ans dem
Bergleiche vom 7. October 1854 has.
tendcn Forderung von 220 f l . C. M .
bewilligt wnrde, dem filr sie in der
Person des Herrn Dr . Josef Snppan
bestellten Oiintor kä l^cwm zugestellt
worden sei.

Laibach, am ?. M a i 1867.

(971—2) Nr. 279.

UeberlnMltg
dritter crec. Feilbictmlg.

^olu k. k. Kreisgerichte Nudolfs-
wcrth wird im Nachhange zum Edictc
vom 15. Jänner d. I . , Z. 37, be-
kannt gegeben, daß die auf den 8tcn
März d. I . angeordnet gewesene dritte
Tagsatzung znr Veräußerung der dcni
Herrn Josef Sorre von Nlldolfswerth
gehörigen Realitäten auf den

7. J u n i 1 8 6 7
mit dein frühern Anhange übertragen
wurde.

K. k. Kreisgericht Nudolfswerth,
den 12. März 1867.

(1022^1)" Nr76076.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. f. Bezirksgerichte Krainbura

Wird im Nachhalle zn dem Edictc vom
3. December 1866, Z, 6076, n, der Exe»
cutionssache des Franz Kuralt von Go«
rcnavas gegen Georg Trampnsch von Tcr-
bojc i»l». 36 fl. ^ ". <'- dckaunt gemacht,
daß zlir zweiten Nealfeilbictungslaasatzung
nm 24. April d. I . tciu Kauflustiger cr<
schienen ist, weshalb am

2 4. Mai l. I.
zur dritten Tagsatzuug geschritten werden
wird.

K. f. Beznfiiaericht Krambmg, am
24. April 1867.

(991—1) Nr. 1430.

Reassulninlllg
dritter erec. Feilbietung

Vom l. l. Bczirtöamte gtcifuiz al^ Gc»
licht wird in dcr Ez-ccntioussachc der Fran
Maria Icucic vou Laibach wider Urba»
Lauiic von Ncifniz ulo. 1050 st. hiemit
kundgemacht:

Vian habe in die Neassnnnrnna. der
mit dem Bescheide vom 24. Februar 1863,
Z. 621, anaeordnct gewesenen, sodann aber
sistiitcu drillen exec, Fcilbicluna der dem
Execute» acl)oriaen, zu Neifniz »!>> ^lir. 102
aclracucn, im Gruiidbuchc dcr Herischcift
ilicifüiz >»!< Urb.»Nr. 82 vorkoinmendcn,
gerichtlich aus 1814 st. abschätzten ilteali«
tät gcwilligct ni>d die Vornahme derscl»
den auf den

18. J u l i 1 8 6 7 ,

Vormittags 10 Uhr, in der Gelichtökanz«
lci lnit dem rmigcu Anhange angeoiduet.

Der Gi lludbuch^cx!ract, die^icitalio»«»
bcdingnisse n„d das Schätznngsprotokoll
könneii wahrend dn, Auttsslundcn in der
Gcrichtekauzlei ciugescheu werden.

K. l. Aczirk<?amt Ncifniz als Gericht,
an» 26. Februar 1867.

(995^1 ) Nr^2063

Dritte erec. Feilbietmlg.
Htil Äcz»g auf den hie»amtlichen Vc>

scheid uoi'.l 4. Jänner 1867. Z. 47, wild
lictanut gcn,ach>, daß üdcr ^inverständniß
dic auf den 12. April und 11. Mai l. I .
anberaumten ersten nnd zweiten Fcilbie-
tuugStaasatznngen ol) der den' Karl Pcrja»
tclj in ilicifniz gehörigen Realität >"!»
Urb.'^ir. 54 uud 55 -><! Grundbuch Ncif-
niz alö abgehalten erklärt wcrdcn und das;
es bei dcr «uf den

12. Iuni l. I.,
Vormittag« 9 Uhr, anberaumten dritten
FcilbictunMansatznnii mit dem uoriacn
Anhange jcin Verbleiben hat.

tt. l . Vczirlc<gcticht Ncifniz, am 3tcn
April 1867.

(999—1) Nr. 862.

Crecutive Feilbietimg.
Von dem l. l. Acznksamtc Ncifuiz

alö Geiicht wird hicmit bclannt gemacht:
Eij sei üdcr daS Ansuchen dec« Hcrrn

Johann Bobcl von Ncifniz ?ir. 75 gcgcn
Anton TlNilo von VüchclSdorf wegen aus
dem Zahlnngsauftragc uom 14. December
1865, Z.6580, schuldigen 105 f l . ö. W.
c. «. <-. in die executive öfftulliche Vcr»

steigerung dcr den, Lehtern gehörigen, im
Grnndbnchc dcr Herrschaft Ncifniz xlü»
Urb.-Nr. 423 uurtommcndcn Nealität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerthe
von 671 f l . ö. W., gewilligct und znr
Vornahme derselben t>ic exccntiucn^Fcilbic'
tliugSlagsatzuugcu auf den

3. J u n i ,
3. J u l i nnd
2. Augus t 1 8 6 7 ,

jedesmal Vo»mittags um 10 Uhr, im
Oerichtssitzc init dem Anhange dcslimmt
worden, daß die fcilzlibicteudc Nealität unr
bci der letzten Fcilblcnmg auch nntcr c-cm
Schätzuna«wcllhc an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Daa SchätznngSprotokoll, der Grund«
bnchilc l̂ract und die LicitationSbcdingnisse
lönncu bei dicsem Gerichte in dc» ge<
wohnlichen Amtostnuocn eingesehen wcrden.

K.t. Bczilloamt Ncifuiz als Gericht,
am 4. Februar 1867.

( 4 1 6 - 2 ) Nr. 3653.

Executive Feilbietung.
Vou dem l . k. Bczirksamtc Ncisniz als

Gericht wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sci iibcr dai« Ansuchen des Ioscf

^oy vou Gotlschcc, durch Hc>rn Dr. Wcnc<
diller, gegen Johann M^rher von Büchcls'
dorf ) ir . 31 wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche uom 3. April 1858. Z. 1014,
uud dcr Ccssion vom 26. Iauner l. I .
schuldigem Neste von 119 fl. 83 kr. ö. W.
<-'. ". <->,, in die czccutivc öffentliche Verstci«
gcrung dcr dem Achtern gchöligcu, im
Grundbuche dcr Herrschaft Neifuiz "u!'
Urb. - Fol. 442 vorkommcudcn Ncalitäl
sammt An- und Zugchöl', inl gerichtlich
crhobcncn Schal^nligowcrthc von 441 ft.
80 kr. ü. W., gcwilligct uud zur Vornahme
derselben die cj.ccntivcn Fcilbictungs-Tag«
sahllngcn alif den

19. I n n i ,
19. J u l i nnd
20. August 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Ämtö>
sitze mit dcul Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Ncalität nur bci dcr
lctztcn Fcilbictuna. auch uulcr dem Schäz-
zungswcrthc au dcn Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schütznngsprotokoll, dcr Grnnd«
tmchöcrtratt uud die ^icilatiouebcdiuguisse
können bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtöstnnden cingcschcn wcrdcn.

K. I. Bezirksamt Ncisuiz als Gericht,
am 2. Juni 1866.

( 9 4 4 - 3 ) Nr. 508.

Olilmerltllg
au die uubelannt wo befindlichen M a r -
t in Prosenc und E l isabeth D c r a a n ,
qcborne P rose n c, nnd ihre unbckauutcn

Erben nud 9techtsuachfolger.
Vom l. k. Bezirksamtc Viltai alö Ge-

richt wird den unbekannt wo befindlichen
Martin Proscnc und Elisabeth Dcrgan,
gcborncn Proscnc, uud ihreu unbekannten
Erben und NechtSuachfolgcrn hiermit er°
innert:

Es habe dic Gewerkschaft von Saaor
wider dicsclbrn dic Klngc auf Verjährt-
und Erloschcncrllärung dcr fiir diesrllicn
seit 1. Februar 1808 auf dcr im Grund«
buche dcr Heirschaft Gallenbcrg >ul» Urb..
N i . 208 vorkommenden Nealität zu Pod«
lraj Häuser . 21, mit dem Ueberaabs«

l vertrage vom 9. )iovembcr 1807 intabu^
>lirtcn Forderung per 100 fl. E M . sammt
! Ncbcurechlcn, 5u!,> l"'l»'>. 20. Febr. 1867,
Z. 508, hicramts eingebracht, worilbcr zur
mündlichen PertMdlnmi die Tagsatzung
anf dcn

4. J u n i 1 8 6 7 ,

! früh 9 Uhr, angeordnet nud den Geklagten
! wcgen ihrcö unbekannten Aufenthaltes Hcrr
Josef Milac von Sagor als l'»!<,I«>r n,i
uclunl anf ihre Gefahr nnd Kosten bcsttllt
wurde,

i Dessen werden dieselben zn dem Ende
versläudigct, daf; sie allenfalls zu rechter

! Zcit selbst zn erscheinen oder sich einen an«
! dcrn Sachwalter zu bestellen nud auhcr nam»
haft zn machen hadcn, widrigenS diese NcchtS-
sachc mit dem aufgestellten Eurator ver«
l)audclt wcrdcn wird.

K t. Äezirköamt Littai als Gericht,
am 22. Februar 1867.

(878 -3 ) ' 3lr76249.^

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. slädt. dclcc,. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 6. October 1866, Z. 19015, kund
gemacht:

Es sci dic sistirtc driltc crecntive Fcil-
bictung dcr dem Johann Pcröin von Igg>
dorf gchörigcn, .̂ i!» Urb..Nr. 177, Rctf..
Nr. 144 n»! Soncgg vorkommenden Nca-
lilät im NcassnmirungSwegc auf den

1. I n n i 1 8 6 7 .
Vormittags 9 Uhr, mit drm Anhange
angcolduct woldcn, daß hiclici die Nca»
lität allch unter dem SchätzungSwerthe
von 320 fl. 40 kr. veräußert wcrdcn würde.

K. l. städt. dclcg. BczirkSgcricht Lai-
bach, am 29. März 1867.
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60. Ein gut empfohlener.junger
M a u » (in Fclgc einer Venunndnng iül uurjah-
rissc» Fcldziisss verabschiedeter Unlerofficicr) inil
schmier Handschrift sucht irgend eine Beschäftignn^.

5^ Ein Fräulein aus einer gulcn
F a m i l i e , welche nn Kochen mid in allen weib-
lichen Handarbeiten anbgebildet ist nnd deutsch,
flouenisch und italienisch spricht, wituschl alö S t » :
bemnabchll! unterziitounneu.

Anßlunft in der Expedition dicser Zeitniiss.

Mh>-Ayeize.
Am 18. M a i d . I . , Vormittags um

9 Uhr, wird auf der sogenannten Korcn'schrn
Prnlawiese die heurige Mahd theitweise in Pacht
Überlassen nnd am Orte selbst die Verhandlung
gepslogcn. (1028)

Liebhaber dcsscu lünnen sich auch vor der
Verhandlung bei der Eigcnlhilinerin derselbe»
aufbcr P o l a n a ' V o r s t a d t N r . <l«beanfragen.

Frisch gefüllter

Prehlllner

Sauerbunnen
ist stets vorräthig in der

Specereihandlung
des s!»57-3)

Johann Perdan
^ u r gold. Kugel."

««, »» ileillölfirnisi
> » ^ —5U5 ^^««^ undWasser<ilas-
W> ! « > ' « > » « > > Narben :<. ftrtig
» »MV R > » » > > zmMnstreichen.von

M , AMM « F V » » > 1 Psliud answärlö.

Glanzlact zu 45 fr. und 70 lr., Fußbodenfarbc
zu 30 lr. sammt Flasche Per Zollpfund.

Copal-uBerllstcill-Lacke,
feiust und billigst.

schönste, für V a i l N l w l i l l - , Schafwolle uud
Teideustosfe.

H!Ierfeill8te Malerfarben,
garanlirt, gleich den besten Düsseldorfer oder enge
lischen, dabei namhaft billiger alö diese, besonder«
Krapplacke, gau; echt und uon uuerreichteiu
Feuer.

Bestellungen direct bei der chemischen
P r o d u c t c n uud Fa rbeu fab r i f von

Nl ls idor f , Vrunnrugasse N^—111» bei W i e n .
D>M- l̂iähercü uud Preislisten ans Verlan-

gen unentgeltlich. ( 5 4 4 - 1 0 )
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ' ^ ^ ' ' ' ^ " ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ '
A Das berühmte (723—11) A

t Analhrlin-Mmlwnsscl, Z
^dessen Privilegium silr Herrn l'upi» bereitö^
1 ' im I n , - , 1««5 erloschen ist nnd für dessen A
^ G n t e zahlreiche Zeugnisse uorliegeu, ist z u ^
^ haben anstatt für 1 sl. ̂ 0 Ir . ^

3 3M" ""l llur 40 kr. "WE f
T bei Herrcu A . I . .^raschovitz, am Haupt-A
4.platz, nnd Mat th in l ^ «raschovitj's z
4̂  W i twe in ifaibach. »auptdcpot :^ i
1^ (5. Spitzmüller, Apolh. in Wien . T <

Am 15. Ma i Eröffnung ier M -
neralljuellc ̂ u Toplitz stlntcrkrmn).

Tte l lwagen >,'on Laibach nach Töplitz alle
M o n t a f l und D o n n e r s t a g , l> Uhr ^riih,
A l t c n m a r k t N r . i i l durch Laudkutschcr
INln»»l^». — Person uou i?aibach uach Ti^plitz
^ f l . " Für billige und comfortable Wohnungen,
gute und billige Speisen nnd Getraute im Bad»
haus ist bcsteuö gesorgt. (1020 - l )

Vadhaus Töplitz. am 12. Mai 1^67.
I4,»R»»vl», Vabcpächtcr uud Vadearzt.

(891—2) Nr. 1312^

Erecutive Feilbietunss.
Von dem t, l . Bezirksgerichte Tschcr»

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr daS Ansuchen dcs Herrn

Josef Vlll l l l ie von Gotlschcc, dnrch Dr .
Wenediltcr, gegcn Maria Stulel vmi So«
dinSdorf wegen aus dem Urtheile uoni
13. October 1838, Z. 2 1 0 ^ und Ccssil)i,
vom 20. December 1848 schuldiger 273 fl
ö. W. e. 5. <'. in die cz,'ccut>vc öffentllchc
Versteigerung der dcr Lctztern gehörige!',
im Glimdbuche Gut Smu l :»>» Ncctf.-
Nr. 41'/2 vorlommcnden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznugi<wcrll)c uon
017 f l . ö. W . , gewilliget und zur Vm«
nähme derselben die Fcilbictungötagsatzuiig
auf den

5. J u n i ,
0. I n l i und
7. A n g n s t 1 8 0 7 ,

jedcSmal Vormittagt« um N llhr, in tnr
Gcrichtökanzlci mit drin Alihminc bcstiunnt
worden, daß die fcilznbictcndc Ncalilät »ur
bei dcr letzten Fcilbictung auch uitter dein
Schätzungswcrthe an den Aieislbictcudcn
hintangcgcbcn werde.

DaS Schätznngsprotokoll, dcr G,u»d»
bnchscxtract nnd die ^icitatioüöbcdiugüisse
könncn bei diesem Gerichte in dc» gcwohu'
lichen Amtsstundeil cingeftheu wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, cm
12. März 1867.
( 8 8 8 - 2 ) Nr. 422.

Executive Feilbietultg.
Von deni t. l . Vczirksamtc Wippach

alS Gericht wird hiemit betanut gemacht 1
Es sci übcr das Ansuchen dcü Fran;

Polöak von Görz, durch Herrn Dr . Sp^z-
zapan von Wippach, gegen Auton Peqan
von Wippach wegen aus dem Vergleiche
vom 18. März 1805, Z. 1240, schuldiger
740 f l . ö. W. «. t>. l). in die s^ccxtivc
öffentliche Versteigerung der dem ^chlcrn
gehörigen, im Grundbuche der Henschnft
Wippach 'i'<">>. XVl l»l> .̂ ss^, 7 1 , 74,
77 vorkommende» Ncalitälcn, im gericht-
lich erhobene!» SchätzungSwei the vo» 2918fl,
ö. W., gcwilligrt uud zur Vornahme der-
selben die excutive Fcilbictungstagsatznng
auf dcu

1. I nn i ,
2. Juli und
3. A n g li st 1 8 0 7 .

jedesmal Vormittags nm ̂  l lhr, in dcr
AmtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbietenocn Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbictnng auch nntcr dem
SchätzunMucrthc an den Meistbietenden
hintangcgcben werden.

Das Schätzuug<?protoküll, dcr Grund-
buchse^tract und die Licitalionebldmgnissc
könncn bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlöstnudcn eingesehen wcidcu.

K. k. Äezirlöamt Wippach als Ge>
richt, am 17. Februar 1807.

Vollkommener Ersatz für Leberthran!

lOHlRTER RETTIG-SYRllU
T!!lsl<? ^.'^'t'icanienl en'rlnl sich in PlN'iö nnd liberall ein!''? wohlverdienten Nnsl'S in ^olqe

sines Gehaltes cm Jod, »velcheS in demselben inui^ verbunden ist mit dem Sasie auli-scorbutischcr
Pstauzen, dfreu Nirlsmulrit schon unter dem Volle bclannt ist, nud iu welchen daö Jod bereits
in natürlichem Zustande anftritt Ev ist sehr werlhuoll bei der Vehandlunc, von Kindern gegen
Lymphatiijmui!. Kuochen-Lrw»ichimc, uud alle Dlüscn-Aiischwellnii^en, U'elche von primären'oder
ererbten strophnloseu Zilständen hernlhlen. Er ist da? beste Nrin'ignmMiit lel, welches dir Thera-
prulit blsll,'l; er erregt den Appttit, dcfmdert die Verdammn, uud gibt dem Körper sciue Festigkeit
uud seine na!>!rlichen Kräfle nneder, <3r ist cineö ^ „ r r seltene» Heilmittel, bereu Wirkungen immer
im uormiö bekauut sind und auf welche der Arzt sichcv rechnen kann. I n Folge dessen wild er
täglich ;nr Heilung von Hanttraiilheiten von deu Doetoren < 5 a ; e u l l U c , V a ! , ' i u und N e v e r - '
g i c , Aerzten im Spitale S t . ^'ouio iu Parii<, welche ausschlirsilich für obgeuaunle, ilrautheiten
brstiiumt ist, verordnet. — H a up t - D c p 0 t f i!r 0 i e ö st c r r . M o u a r c h i e : iu W i e n bei
N a a b e 3? 3 l o d e r , Väckerstraßc Nr. I . ( 2 i l 2 - 1 t t )

Niederlage in Laibach bet Herrn V c . skastner anl Cuugreßplatz.

Veachtenswerth!
Verschiedene 2 hilren, Fenster, Jalousien, Fen-

sterläden , diverse thonerne Oefen, Üisengiller,
Dachrinnen, alteö Blech uud mehr dergleichen
Gegenstände werden in dem in der Demolirung
besinnlichen Hause ? t r . 72 P v l a n a - V o r s t a d t
z» L a i b a c h täglich anö freier Hand billigst

^verlaus», (.»,001—2)

Getreide»Harpfeu«
Verkauf.

Eö sind 40 Fenster Harpfen, die ga»; gut
nnd zum Ausstellen vollkommen geeignet, zil
vc.lansen. (l<»'!^ >)

Die Aufrage beiin H r a » ; Hchllsterschih,
Ht thnerdor f 3?r. l 0 .

Anzeige.
Der Gefertigte, macht dem >». l. Publicum bekannt, daß er die

NcstllNlttliou der Joscftthalcr Papierftblik
llbcruommen hat nnd sich alle Miche geben wird, dâ ? höbe Publicnm mit guten Speisen, gulcn
Getränken nnd schneller Vedienmlg zufrieden zn stellen. Man kann ;n jeder Stunde des Taa.es
mit lallen und warmen Speisen bedient werden. S c h r c i l N ' r ' ö V i e r wird vom Eiskeller verabreicht.

Um zahlreichen Zuspruch bittet ergcbcust

l««« 2) Hl!t«l> Oz<!l!l>i«lo,.

' ' Gasthaus in Tarvis.
Gefertigter hat das reuovü'te Schäfer'sche Gasihanö, anstoßend au die kleine Kirche ,

iu U t t t e r - T a v v i ö , gepachtet. Er empfiehlt sich besonders jenen >> l Kraiuern. welche;nr !
Wallfahrt nuj den heil. V u s c h a v i - V e r g zn gehen pflegen, indem mai: sowohl zu Wagcu ,
als zn Fuß da« Gasthaus Passiren inns;. Zimmer, Stal l , Betten, promple Bedienung,
mäßige Preise, gute echte Mahr- und sonstige Weine, sowie entsprechende Kiichc werden
jeden Gast gewiß befriedigen. <

Taruiö iu Käruteu, im Mai 1^67. R''«»n»« '«'««<^»z»»«. >

Durch die Apotheke des Herrn W . W««,)«.^ i» Uaibach laun stets echt be-
zogen werden:

K. k. conass Kornenbursser Niehpulver
als bestbewährleS Präservativ Mittel gegeu Vichkra l lk l ie i ten und ,Viel)fl'nchsl».

K. k. priv. Rrßitutiong'Flnid für Pferde,
gegen Gicht, Nlieumatiömen, Uähineu, Verrellkuugcll, Verstauchnusteu,
Tlhnen-AuodehllNttgel», 2tc i f l ,c i t der Fi,ße ic. bei Pferde». Preis eiuer

Flasche 1 f l . ^0 t'r. ö. W.

X. l i. 1N-1V. MzzttvevKlst in lioi'XOnfoiin,
beste« Mittel zur schn.lleu, sicheren Töotnng dcr N a t t c u , M ä u s e , Hamster und

M a n l w ü r f e . Preis einer Stange 50 kr.

Blüthenharz gegen Unfruchtbar-
keit der Hausthiere

in Päckchen :> 50 k r . und i» l»0 k r . (80<i—2)

Ermltivc Feilbictung.
Vm> dcm f. k. Vczirt^amtc Nasscnfuß

als Gericht wild hiculit dekaunt a,cm>ichl:
Es sci iilier da«3 Ansuchen dcö Franz

^urcut vun Hincc, Äcziik 9lalschi)ch, gegen
'Anna Stariua uon Werhck in die cxccn<
tiue öffentliche Pcrslcisscrnng dcr dcr!l?el)tci ll
^ehöligen, im Grundlmchc dcr Hcrischaft
Klingcnfcls >>i>» Uld.-Nl. 5>') nnd l)1 vor-
kommenden Bcrgrcalität z» Aojnik, im
gerichtlich erhobenen Schätznngöwclthc uon
182 fl. ü. W., qcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die FcilbietnuMagsatziing
anf dcn

^. I n n i .
3. I n l i nnd
Z. Au an st ,8l'>7,

jedesmal Pormittags mn !) Uhr, iu dieser
Amt^kauzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die fcilzubiclcnde Nealilat nur
bei dcr letzte» Fcilliieluna, <u,ch nntcr dcm
Schätzn»^i<wcrihc an dcu Mcistbictcndcn
hintansscgcbcn werde.

Das Schlltzungöprotokoll, dcr Gruud-
bnchScj,tract und die ^icitalionöbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Aczirfsamt Nasscnfuß als Gericht,
am 2. Februar 1867.

" ( 9 7 0 ^ 3 ) NrV 2072.

Dritte M . FeMetung.
Von dein l. l. Bcznkö^'iichlc Tusfcn

wild »nil Vc;l!g lins daö hieiäii lllchc (5o!tt
vom 2. Dcccmdcr 18()0, Z. 2672, l'ekamtt
gemacht, daß am

3 1 . M a i d. I . ,
um 11 Uhr Vormittags, in dicser Ge-
richtskauzlci zur drittcn Fcilbictuug dcr
znm Verlasse des Anton Sormauu von
Lnlonk gchiiiigcn, im vorinaligcn Grnnd»
buche dcr Herrschaft ^andspicis >n!' Urb.«
Nr. 28 vorkommenden 3tcalität geschritten
und dicsc Ncalilät hicbci nölhigcnfallö
unter dcm Schätzungswcrlhc pr. 1048 ft.
hiutaua.ca.cdcn weiden wird.

Treffen, am 1. M a i l807.

(935—3) Nr. 8038.

Zweite ezec. Feill'ietmlg.
Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

Laibach wiid im Nachhange zum Edictc
'̂om 23. Fcbrnar 1807, Z. 4024, kund,

gemacht, dap am

^ 2 5,. M a i 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 llhr, hicrgerichts zur zwei-
ten cxccutiucu Feilbictuna. dcr dcm Franz
Icrc znstchcudcn Activforderung pr. 40 fl.
werde geschritten werden.

! Laibach, am 25. April 1867.

( 7 3 8 - 2 ) Nr. 745?

Executive Feilbietung.
! Von dcm l. l. Bezirksgerichte Sciscn«
^ bcrg wird hicmit liekannt gemacht:
5 Es sci über das Ansuchen des Franz
Hrovat von Sagrac Hans - Nr. 8, gegen

, Maria Glavic von Klccct Haus» Nr. 17
i wegen ans dcm Vergleiche vom 20. Juni

1800, Z . 1381, schuldigen 70 fl. ö. W.
c. «. l-. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm Letztcrn gehörigen, im
Grnndbuche der Herrschaft Seisenberg ,''»>'

, Nctf. < ) l r . 203 vorkommenden Hubrcali-
tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-

, wcrthc vou 838 fl. ö. W . , grwilligcl n»d
i zur Vornahme derselben die FcilbictungS-
Tagsatzung anf dcu

4. J u n i ,
! 5. I u l ! und
! 0. A n g ust 18 0 7 ,
jcdc^mal Vormittags um 9 Ul ' r , i» dcr
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalüät
nur bci dcr letzten Fcilbiclnng auch nu-
tcr dcm Schätznngswerthc an dcn Meist-
bietenden hintangegcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
bnchscxtract uud die LicitatiouSbcdingmsse
köuucn bei dicscm Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden-

K. k. Bezirksgericht ^eiseubcrg, am
22. März 1807.

D r u c k u n d V e r l a g v o « I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e b o r « a m b e r g i n L a i b a c h ,


